
¥ Vlotho (goy). Die D-Jugend
des Bünder SV sicherte sich
dank dreier überzeugender
Siege den Titel bei den Endrun-
denspielen zur Hallenfußball-
Kreismeisterschaft.

In der Sporthalle des Vlot-
hoer Weser-Gymnasiums legte
der Bezirksligist mit einem
6:1-Erfolg über den VfL Mennig-
hüffenden Grundstein. Ligakon-
kurrent RW Kirchlengern fand
nicht so recht in die Spur und
wurde Vierter. Gastgeber SC
Vlotho lieferte sich gegen den
späteren Sieger ein „heißes“ Du-
ell, verloraber knapp mit0:1. Da-
für glänzte der SCV als Gastge-
ber.Kreisjugendausschussvorsit-
zender Markus Bierbaum be-
dankte sich für die gute Zusam-
menarbeit, sowohl beim Gastge-
ber, wie auch beim Sponsor
Eon, der alle Endrundenteilneh-
mer zum Bundesligaspiel zwi-
schen Bayer Leverkusen und
Hertha BSC Berlin einlädt.

Die Ergebnisse: Bünder SV –
VfL Mennighüffen 6:1, RW
Kirchlengern – SC Vlotho 0:3,
Mennighüffen – Kirchlengern
1:1, Vlotho – Bünde 0:1, Vlotho

– Mennighüffen 1:4, Bünde –
Kirchlengern 4:2. – Die Tabelle:

1. Bünder SV 9 Punkte, 11:3
Tore; 2. VfL Mennighüffen 4,

6:8 Tore; 3. SC Vlotho 3, 4:5; 4.
RW Kirchlengern 1, 3:8.

´ Im Anschluss an die lau-
fende Oberligasaison hat der
TuS Spenge noch ein interes-
santes Freundschaftsspiel vor
sich: Am 19. Mai ist Bundesli-
gistTBV Lemgo im Kreis Her-
ford zu Gast.
´ Die Partie richten die Spen-
ger gemeinsam mit der Wirt-
schaftsinitiative Herford als
Vorbereitung des Widufix-
Laufes aus, der in diesem Jahr
ebenfalls in Spenge ansteht.
´ Ausführlich will der Verein
über das anstehende Freund-
schaftsspiel noch im Rahmen
einer Pressekonferenz infor-
mieren, die aber noch nicht
terminiert ist. Eintrittskarten
gibt es ebenfalls noch nicht.

VON YVONNE GOTTSCHLICH

¥ Herford. Über 100 Karateka
trafen sich im Herforder Sport-
studio Shotokan, um sich sport-
lich zu messen. Es ging um zahl-
reiche Titel bei der 15. Ver-
bandsoffenen Kreismeister-
schaft. 13 Mal siegten die Her-
forder Kampfsportler, zwei Ti-
tel gingen nach Schweicheln.

Vier Vereine hatten zahlrei-
che Kämpfer in verschiedenen
Klassen gemeldet, darunter sehr
viele Kinder und Jugendliche.
„Es ist schön zu sehen, dass die
Kinder sich zum Wettkampf
trauen und hier ihr Können zei-
gen“, freute sich Studioleiter
und Kampfrichter Detlef Krü-
ger über das Interesse. Gerne
hätte er noch mehr Kämpfer ge-
sehen, „aber nicht alle Vereine
machen mit.“ Mit dem Herfor-
der Klub und dem Taiyo Schwei-
cheln waren immerhin zwei
Teams aus dem Kreis dabei.
Hinzu kamen Sportler des TuS
Eidinghausen und von Maeda
Werste. „Wir verstehen uns“, er-
klärte Krüger. „Es gibt mehrere
Karate-Verbände, daher ist es
schon beachtlich, dass wir es
hier immer wieder hinbekom-
men“, freute er sich über das En-
gagement der Klubs.

In den Kampfrichtungen
Kata und Kumite mussten die
Teilnehmer auf die Matte und
dort ihr Können den fünf
Kampfrichtern und zahlreichen
Zuschauern zeigen. Die Kampf-
richter bewerten die Ausfüh-
rung der verschiedenen Übun-
gen. „Dabeikommt es aufStabili-
tät, Präzision, Rhythmus, Ti-
ming und Atmung an“, erklärt
Krüger.

Er war stolz auf seine Sportler,
die viele Medaillen holten. So
überzeugte Valentino Budinski,
Annemarie Linke, Kai Heid-
kamp, Vito Marino Di Bello, Jo-

ephine Jutzi und Claudia Comes
im Kata. Vito Marino Di Bello
und Joephine Jutzi sicherten
sich im Kumite ebenfalls Kreis-
meistertitel. Zudem durften sich

Jannik Hartmann, Lennart Me-
jer, Tabea Schmidt, Sarah Leo-
nowski und Jennifer Meinecke
über die Goldmedaille im Ku-
mite freuen.

´ Kinder bis 9 Jahre 9. und 8. Kyu,
Kata: 1. Tanja Kaufmann (TuS Ei-
dinghausen), 2. Moritz Dietrich
(Maeda Werste), 3. Tim Heumann
(Eidinghausen). – Kumite: 1. Moritz
Dietrich (Werste), 2. Tanja Kauf-
mann (Eidinghausen), 3. Leo Con-
stantin Klein (Eidinghausen).

´ Kinder bis 9 Jahre, 7. und 6. Kyu,
Kata: 1. Valentino Budinski (Sport-
studio Shotokan), 2. Jannik Hart-
mann (Shotokan), 3. Katharina Klei-
mann (Shotokan). – Kumite: 1. Jan-
nik Hartmann (Shotokan), 2. Valen-
tino Budinski (Shotokan), 3. Katha-
rina Kleimann (Shotokan).

´ Schüler 10–13 Jahre, 9. und 8. Kyu,
Kata: 1. Franziska Gawlak (Taiyo
Schweicheln), 2. Nico Schley
(Werste) 3. Marie Dietrich (Werste).
– Kumite: 1. Lennart Mejer (Shoto-
kan), 2. Franziska Gawlak (Schwei-
cheln), 3. Marie Dietrich (Werste).

´ Schüler 10–13 Jahre, 7. und 6. Kyu,
Kata: 1. Johanna Lichte (Werste), 2.
Marie Dubielczek (Schweicheln), 3.
Fabienne Klempt (Schweicheln). –
Kumite:1. Marie Dubielczek (Schwei-
cheln), 2. Marvin Seiffert (Eidinghau-
sen), 3. Bugrahan Amacli (Werste).

´ Schüler 10–13 Jahre, ab 5. Kyu,
Kata: 1. Munja Wüllner (Werste), 2.

Tabea Schmidt (Shotokan), 3. Caro-
lin Klute (Werste). – Kumite: 1. Ta-
bea Schmidt (Shotokan), 2. Marie
Laux (Shotokan), 3. Carolin Klute
(Werste).

´ Jugend 14–17 Jahre, Jungen, ab 5.
Kyu, Kata: 1. Lukas Adam (Eiding-
hausen), 2. Phillip Hus (Werste), 3.
Tim Sander (Werste). – Kumite: 1.
Phillip Hus (Werste), 2. Lukas Adam
(Eidinghausen), 3. Luca Newels (Sho-
tokan).

´ Jugend 14–17 Jahre, Mädchen, ab
5. Kyu, Kata: 1. Annemarie Linke
(Shotokan), 2. Johanna Esdorn
(Werste), 3. Sandra Kuhfus (Shoto-
kan). – Kumite: 1. Sarah Leonowski
(Shotokan),2. Sandra Kuhfus (Shoto-
kan), 3. Johanna Esdorn (Shotokan).

´ Herren ab 18 Jahre, 6. bis 4. Kyu,
Kata: 1. Kai Heidkamp (Shotokan),
2. Dirk Kleemeyer (Werste), 3. Nils
Knofe (Werste). – Kumite: 1. Dirk
Kleemeyer (Werste), 2. Kai Heid-
kamp (Shotokan), 3. Maik Schulte
(Shotokan).

´ Herren ab 18 Jahre, 3. Kyu bis Dan,
Kata: 1. Vito Marino Di Bello (Shoto-
kan), 2. Thiradet Prüßner (Shoto-
kan), 3. Dean O’Hare (Schweicheln).
– Kumite: 1.Vito Marino Di Bello
(Shotokan),2. Fabian Jablonski (Sho-

tokan), 3. Dean O’Hare (Schwei-
cheln).
´ Damen, ab 18 Jahre, 9. bis 7. Kyu,
Kata: 1. Joephine Jutzi (Shotokan), 2.
Karin Schock (Shotokan). – Kumite:
1. Joephine Jutzi (Shotokan), 2. Ka-
rin Schock (Shotokan).

´ Damen, ab 18 Jahre, 3. Kyu bis
Dan, Kata: 1. Claudia Comes (Shoto-
kan), 2. Jennifer Meinecke (Shoto-
kan),3. Bianka Lichte (Werste). – Ku-
mite: 1. Jennifer Meinecke (Shoto-
kan), 2. Edith Linke (Shotokan), 3.
Claudia Comes (Shotokan).

E R G E B N I S S E D E R K R E I S M E I S T E R S C H A F T

TC Herford: Versammlung
Wahlen, Ehrungen und Berichte ste-
hen auf der Tagesordnung einer Mit-
gliederversammlung des Tennis-
clubs Herford am morgigen Freitag,
23. März, ab 19.30 Uhr im Klubhaus
an der Waldfriedenstraße. Die Vor-
standsmitglieder geben zudem einen
Überblick über die sportliche und fi-
nanzielle Situation des Vereins.

Fußball: Ahmsen II verliert
Die 2. Fußballmannschaft des TuS
Ahmsen verlor in der Kreisliga C
Lemgo, Gruppe 3, bei SV Wüsten II
deutlich mit 1:7. Ihr nächstes Spiel
trägt die Mannschaft am Sonntag, 26.
März, 13 Uhr daheim gegen TuS Hel-
pup II aus.

Handball: TGH-Jugend gewinnt
In der Handball-Kreisliga gewann
die C-Jugend der TG Herford 25:23
(15:12) gegen den VfL Mennighüf-
fen. Die Siegtore erzielten Marian
Schellert (6), Timothy Staples (6),
Nick Mackowiak (4), Sven Sölmann
(3), Leon Böttcher (2), Hendrik Mül-
ler (2) und Jonas Stroop (2).

TK Herford: Osterfeuer
Nun schon zum 15. Mal veranstaltet
der Turnklub Herford sein Oster-
feuer auf dem Klubgelände auf dem
Homberg – und zwar am Ostermon-
tag, 9. April, ab 18 Uhr. Bei Bratwurst
und Getränken sind nicht nur Ver-
einsmitglieder willkommen, son-
dern auch Freunde und Gäste.

INFO
TBVLemgokommt

Alles imBlick: Detlef Krüger verfolgt als Kampfrichter die Auseinandersetzung zwischen Claudia Comes
(l.) und Jennifer Meineke in der Damenklasse. Comes sicherte sich den Titel. FOTOS: YVONNE GOTTSCHLICH

DerSiegerpokalgehtnachBünde
HALLENFUSSBALL: Kreismeisterschafts-Endrunde der D-Jugend in Vlotho

¥ Herford. Beachtliche Erfolge
gab es für die Sportkegler der Ge-
sundheits- und Behinderten-
Sportgemeinschaft (GBSG) Her-
ford: Axel Trapp wurde Landes-
meister, die 1. Mannschaft quali-
fizierte sich für die Deutsche
Meisterschaft.

Bei den nordrhein-westfäli-
schen Landesmeisterschaften in
Eschweiler belegte Trapp in der
Seniorenklasse Ü 60 mit 730
Holz den ersten Platz und ver-
wies seine Gegner Formanow-
sky (Erkenschwick, 709 Holz)
und Scheffer (Reptelen, 668)
deutlich auf die Plätze.

Die 1. Mannschaft belegte bei
den Ligenspielen in der Landes-

liga hinter Ahaus und Eschwei-
ler den dritten Platz. Dies ist ein
besonderer Erfolg, da die Mann-
schaft nur einmal in Bestbeset-
zung antreten konnte, weil ei-
nige Spieler an den Spieltagen
wegen Krankheit oder aus priva-
ten Gründen fehlten. Herford
spielte mit Dieter Schütz, Klaus
Mörke, Wolfgang Tönsmann,
Axel Trapp, Werner Becker,
Friedrich Burmeister, Otto Düs-
terhöft, Christian Welland und
Willi Hemminghaus.

Axel Trapp im Einzel und die
1. Mannschaft der GBSG neh-
men nun an den Deutschen
Meisterschaften vom 7. bis 9.
Juli in Wolfsburg teil.

K U R Z N O T I E R T

VON DIRK KRÖGER

¥ Spenge. Nach zwei hauchdün-
nen Siegen mit jeweils nur ei-
nem Tor Vorsprung hätte beim
TuSSpenge niemand etwasdage-
gen, wenn die Handball-Oberli-
gamannschaft des Vereins heute
unter Beweis stellen würde, dass
aller guten Dinge drei sind. In ei-
nem vorgezogenen Meister-
schaftsspiel gastieren die Schütz-
linge von Trainer Achim Fren-
sing ab 20.15 Uhr beim HC
TuRa Bergkamen – und der
zählt zu den Abstiegskandida-
ten.

Dass Bergkamen um den Klas-
senerhalt kämpfen muss, über-
raschte die Vereinsverantwortli-
chen wohl selbst, irgendwie war
damit nicht gerechnet worden.
Nun wird in Bergkamen zu-
nächst einmal darauf gehofft,
dass Mittelmann Alexandros
Katsigiannis nach einer langen
Verletzungspause gegen Spenge
wieder mitwirken kann. Mit da-
bei sein soll auf jeden Fall der
routinierte Kreisläufer Jörg Rö-
sener, der zuletzt in der 3. Berg-
kamener Mannschaft (Kreis-
liga) aktiv war und nun für das
Oberligateam reaktiviert wurde.

Immerhin kann auch Achim
Frensing seinen kompletten Ka-
der mit zum Auswärtsspiel neh-
men. Lediglich Till Orgel soll –
wie schon am vergangenen
Samstag im Spiel gegen Ein-
tracht Hagen II – erneut pausie-
ren,damit er schonamkommen-
den Wochenende die Spenger
Zweitvertretung verstärken

kann. „Wir haben Platz zwei im
Visier“, verrät Frensing nicht
wirklich Überraschendes. Si-
cher ist, dass die Spenger mit ei-
nemSieg zumindestbis zumWo-
chenendeden jetzigen Rangzwei-
tenHSEHammin der Wertungs-
skala überholen würden. „Wir
müssen einfach von der ersten-
Minute an den Kampf anneh-
men“, verrät Spenges Trainer
das einfache Erfolgsrezept für
sein Team, von dem er sich
heute Abend zudem natürlich
auch eine Steigerung in der De-
ckung erhofft.

TuSpo Rahden - SC Isenstedt II 7:1

1 BC Vlotho V 12 12 0 0 78:18 24: 0
2 TuSpo Rahden 12 8 0 4 65:30 16: 8
3 SC Petershagen II 11 7 1 3 55:33 15: 7
4 Isenstedt II 12 7 0 5 53:42 14:10
5 Ennigloh II 11 3 1 7 33:54 7:15
6 TG Ennigloh III 11 1 0 10 17:70 2:20
7 SC Isenstedt III 11 1 0 10 17:71 2:20

Altenhagen-Heepen - TG Herford 15:12
JSG Bielefeld 07 - TuS Brake 13:11
VfL Mennighüffen - Altenhg.-Heepen II 15:8

1 JSG Bielefeld 07 16 15 0 1 267:190 30: 2
2 Altenh.-Heepen 16 13 1 2 317:206 27: 5
3 Bielefeld-Süd II 16 12 1 3 343:233 25: 7
4 Mennighüffen 16 9 0 7 274:249 18:14
5 TG Herford 16 8 0 8 217:214 16:16
6 Alt.-Heepen II 16 7 1 8 207:202 15:17
7 Lenz./Spenge 15 2 2 11 187:312 6:24
8 TuS Brake 16 2 0 14 171:271 4:28
9 Rödinghausen 15 0 1 14 134:240 1:29

JSG Bielefeld 07 - Altenhagen-Heepen I 13:15
TuS Brake I - JSG Bielefeld-Süd 17:10

1 JSG Bielefeld 07 18 16 0 2 368:183 32: 4
2 TuS Brake I 18 13 0 5 394:263 26:10
3 Altenh.-Heepen I 18 13 0 5 314:234 26:10
4 TG Herford 17 8 1 8 228:226 17:17
5 Bielefeld-Süd 18 6 0 12 211:306 12:24
6 Lenzingh./Spen. 17 3 2 12 210:319 8:26
7 Bielef./Jöllenb. 18 1 1 16 142:336 3:33

Altenhagen-Heepen II - JSG Bielefeld 07 II 9:10
TuS Brake II - HSG Löhne/Obernbeck 28:5

1 Mennighüffen 15 14 1 0 266: 90 29: 1
2 TuS Brake II 16 12 2 2 296:145 26: 6
3 TSVE Bielefeld 14 9 1 4 242:152 19: 9
4 VfL Herford 14 9 0 5 138: 90 18:10
5 Altenhagen-H. II 16 6 1 9 183:213 13:19
6 JSG Bielef. 07 II 15 6 0 9 206:244 12:18
7 Rödinghausen 15 4 1 10 147:222 9:21
8 Löhne/Obernb. 16 3 2 11 156:275 8:24
9 Bielef.-Jöll. II 15 1 0 14 91:294 2:28

Altenhagen-Heepen - Quelle/Ummeln 25:9
TuS Brake I - VfL Mennighüffen 5:5
VfL Herford - CVJM Rödinghausen 13:6

1 Altenh.-Heepen 16 14 1 1 294: 96 34: 3
2 Lenzingh./Spen. 16 15 0 1 259:120 32: 2
3 JSG Bielefeld 07 15 11 1 3 187:107 27: 7
4 Quelle/Ummeln 16 8 0 8 218:192 19:16
5 Rödinghausen 16 6 1 9 153:186 16:19
6 Mennighüffen 16 5 3 8 121:118 15:19
7 VfL Herford 16 6 1 9 159:201 14:19
8 Altenhagen-H. II 15 2 0 13 136:208 9:26
9 TuS Brake I 17 0 1 15 59:358 5:31

JSG Bielefeld-Süd III - Altenh.-Heepen II 36:13
SG Bünde-Dünne - JSG Bielefeld 07 I 12:17
HSG Spradow - TG Herford I 12:28
TuS Brake II - CVJM Rödinghausen 17:14
Lenzingh./Spenge - VfL Herford II 33:13
CVJM Hiddenhausen - Quelle/Ummeln 34:14

1 Bielefeld-Süd III 21 21 0 0 478:211 47: 0
2 TG Herford I 21 19 0 2 363:208 43: 4
3 Lenzing./Spenge 21 14 1 6 417:331 33:13
4 Hiddenhausen 21 14 0 7 398:291 28:14
5 VfL Herford II 21 12 1 8 354:326 27:17
6 JSG Bielefeld 07 I 21 9 2 10 321:346 22:22
7 Rödinghausen 21 9 1 11 254:331 22:23
8 TuS Brake II 21 8 0 13 223:265 20:26
9 HSG Spradow 21 6 2 13 236:331 16:28

10 SG Bünde-Dünne 21 6 1 14 209:272 16:29
11 Quelle/Ummeln 21 3 0 18 221:348 9:36
12 Altenh.-H. II 21 1 0 20 128:342 3:40

HSG Union Halle - Wiedenbrücker TV 24:20
JSG Bielefeld 07 - Altenhagen-Heepen 22:20
Brockhagen - SF Loxten 14:18

1 JSG Bielefeld 07 12 12 0 0 297:188 24: 0
2 Altenh.-Heepen 10 8 0 2 236:179 16: 4
3 SF Loxten 11 7 0 4 213:222 14: 8
4 Brockhagen 10 3 1 6 204:218 7:13
5 Lenz./Spenge 11 2 2 7 221:279 6:16
6 Wiedenbrücker TV 11 2 1 8 206:270 5:17
7 HSG Union Halle 11 2 0 9 215:236 4:18

Bielefeld-Jöllenbeck II - Spvg. Versmold 15:27
Ost/Fichte Bielefeld - TV Isselhorst 29:19

1 Spvg. Versmold 11 10 0 1 238:152 20: 2
2 SV Herzebrock 9 7 0 2 187:150 14: 4
3 TV Isselhorst 11 4 2 5 175:192 10:12
4 TG Herford 11 5 0 6 167:173 10:12
5 Ost/Fichte Bielef. 10 4 1 5 171:217 9:11
6 TV Verl 10 3 0 7 184:183 6:14
7 Biel.-Jöllenb. II 10 1 1 8 153:208 3:17

CVJM Elverdissen - JSG Bielefeld 07 13:14

1 TSVE Bielefeld 10 10 0 0 244:111 20: 0
2 Rödinghausen 11 8 0 3 210:154 16: 6
3 JSG Bielefeld 07 11 6 0 5 182:189 12:10
4 TuS Brake 10 5 1 4 146:142 11: 9
5 CVJM Elverdissen 11 3 0 8 115:158 6:16
6 JSG Bielefeld-Süd 11 2 1 8 110:201 5:17
7 Löhne/Obernbeck 10 2 0 8 115:167 4:16

TG Herford - JSG Lenzinghasuen Spenge 29:29
VfL Mennighüffen II - Quelle/Ummeln 24:17

1 Mennighüffen II 12 9 0 3 190:160 18: 6
2 Bielef./Jöll. II 11 7 2 2 163:128 16: 6
3 Lenzingh./Spenge 12 5 2 5 185:202 12:12
4 Quelle/Ummeln 11 5 1 5 141:148 11:11
5 Altenhagen-H. II 11 4 2 5 132:145 10:12
6 TG Herford 11 3 3 5 210:202 9:13
7 Mennighüffen 12 2 0 10 138:174 4:20

Brackweder SK II - SG Enger-Spenge 4,5:3,5
SV Barntrup - SG Brakel/Driburg 1,0:7,0
TuS Brake - SV Bad Oeynhausen 1,5:6,5
SV Ennigerloh-Oelde - SC Geseke 5,0:3,0
Turm Rietberg - Springer Paderborn 5,0:3,0

1 Turm Rietberg 7 6 1 0 32.5:22.5 13: 1
2 Bad Oeynhausen 7 4 2 1 35.0:21.0 10: 4
3 SG Enger-Spenge 7 5 0 2 32.0:25.0 10: 4
4 BS Paderborn 7 4 1 2 29.5:26.5 9: 5
5 Brackweder SK II 7 3 1 3 30.0:26.0 7: 7
6 SC Geseke 7 2 3 2 29.5:26.5 7: 7
7 Ennigerloh-Oelde 7 3 0 4 25.5:30.5 6: 8
8 SG Brakel/Driburg 7 1 3 3 24.5:30.5 5: 9
9 SV Barntrup 7 1 1 5 23.0:33.0 3:11

10 TuS Brake 7 0 0 7 18.5:38.5 0:14

¥ Bielefeld (ha). Auch am vor-
letzten Spieltag hält der bei der
Spvg. Heepen mit 8:4 siegreiche
und weiter auf Rang vier ste-
hende TTC Enger in der Tisch-
tennis-Bezirksliga der Jungen
den Anschluss zum nur zwei
Zähler entfernten zweiten Tabel-
lenplatz.

Obwohl Spitzenspieler Niklas
Rußkamp leer ausging, verbuch-
ten die seit inzwischen sieben
Partien ungeschlagenen Widu-
kindstädter bereits ihren sechs-
ten aufeinanderfolgenden Sieg.
Der diesmal glücklose Ruß-
kamp wehrte in seiner Ab-
schlusspartie zehn Matchbälle
ab, ehe sein Heeper Kontrahent
doch die Oberhand behielt. Er-

folgreicher waren dafür die je-
weils ungeschlagenen Mitspieler
Benjamin Dahm (2), Fabian
Wippermann (3) und Robin
Werner (2). Im Anfangsdoppel
punkteten Dahm/Werner.

Wenngleich der reguläre
Spielbetrieb am kommenden
Samstag endet, haben sich Fa-
bian Wippermann und seine
Mannschaftskollegen bereits
auf eine Verlängerung einge-
stellt: „Die Teilnahme an der Re-
legation haben wir bereits si-
cher. Sollten wir tatsächlich Ver-
bandsliga spielen dürfen, wer-
den wir diese Option auch nut-
zen. Das wird zwar sehr schwer
werden, aber es wäre auch eine
ganz interessante Erfahrung.“

Badminton

Handball

Schach

Siegermannschaft: Der Bünder SV sicherte sich den Titelgewinn mit Fabian Olderdissen, Felix Kässler,
Minh Pohl, Finn Reipke, Can Polat, Mario Siekmann, Daniel Brinkmann, Sebastian Schnelle und Nick Mo-
desta. FOTO: YVONNE GOTTSCHLICH

Siegerehrung: Kai Heitkamp, Dirk Kleemeyer und Maik Schulte la-
gen bei den Herren in der Klasse 6. bis 4. Kyu im Kumite vorn.

Axel Trapp ist Landesmeister
KEGELN: 1. Mannschaft Dritter der Landesliga

13TitelfürShotokan
KARATE: Offene Kreismeisterschaft erlebt sehr gute Beteiligung

FürPlatzzweireicht
auchknapperSieg

HANDBALL-OBERLIGA: Spenge spielt schon heute
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NACHWUCHSTISCHTENNIS: 8:4 in Heepen
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